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Erst Regen, dann gute Geschäfte
Die Marktschreier geben in Haiger mal wieder alles

HAIGER (öah) – „Ob Lachs
oder Forelle – dazu gibt’s
Tagliatelle“! An „Nudel Ral-
li“, alias Ralf Hörnchen, ist
ein echter Dichter verloren
gegangen. Der Fachmann
für Nudeln aller Art ist seit
über 30 Jahren Marktschrei-
er mit Leib und Seele und
gehörte zu den Händlern, die
am Wochenende am Haige-
rer Marktplatz lautstark ihre
Waren anboten.

Der Regen am Samstagmorgen
kam den Händlern zwar ungele-
gen, ihre Laune ließen sich die
Verkäufer um den wortgewalti-
gen „Wurst-Jan“ dadurch aber
nicht verderben. Und am Sonn-
tag wurden sie mit einem sehr
guten Besuch für ihr Duchhalte-
vermögen belohnt.
„Mit einem Regentag muss

man immer rechnen, das lässt
sich nicht beeinflussen“, erklär-
te Aal-Matze, der ein großes
Fischangebot präsentierte - Aal,

Backfisch in Bierteig, Calamares,
Fischfrikadellen, Krabben, Räu-

cherlachs, Matjes und vieles
mehr.
Blumen-Jan hatte bündelweise

die Blumen aus Holland dabei
und durfte sich über viel Stamm-
kundschaft freuen. „Dabei, da-
bei, dabei“, lautete wie immer
das Motto des Niederländers, der
große Kartons voller Blüten-
pracht zusammenstellte.
Und natürlich wurde auch der

ein oder andere - mal gute, mal
zotige - Spruch gekloppt. Wort-
gefechte zwischen den Händlern
gehören ja schließlich zum (gu-
ten?) Ton. „Wenn Sie besch...
werden wollen, müssen Sie zum
Nachbarstand gehen“, empfahl
„Nudel Ralli“ seinen Kunden,
während Jan Hoffmann deutlich
machte, dass auch die beste Le-
ber- oder Blutwurft keine gute
Investition ist, „wenn man Vege-
tarier ist“.
Der dichtende Nudelverkäufer

„Ralli“ verriet auch gleich allen
Besuchern sein Erfolgsgeheim-
nis „Ohne Licht und Liefer-

schein, kauf‘ ich nachts die Nu-
deln ein...“
Natürlich war auch für den

großen und kleinen Hunger bes-
tens gesorgt. Neben Fisch gab es
Steaks und Bratwurst vom

Schwenkgrill, Pommes und
mehr. Da am Sonntag auch die
Haigerer Geschäfte verkaufsof-
fen waren, herrschte in der Hes-
sentagsstadt von 2022 reges Trei-
ben.

Wie immer eine Stimmungskanone: „Wurst-Jan". Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger Blumen aus Holland - ein Renner am Haigerer Marktplatz. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

HAIGER (öah) – Der ADFC
lädt zur Radtour rund um Haiger
und seine Stadtteile ein, die am
Samstag (4. Mai) um 10 Uhr auf
dem Marktplatz beginn. Von
dort geht es auf dem Dillradweg
nach Sechshelden, Rodenbach
und ins Dilltal, nach Weidelbach
und Offdilln. Dann geht es nach
Fellerdilln, Steinbach, Haiger-
seelbach, Allendorf, Flammers-
bach, Langenaubach und zu-
rück. Verpflegung ist mitzuneh-
men. Die Strecke ist 50 km lang
(650 Höhenmeter). Kosten: 6
Euro (Mitglieder: frei). Kontakt:
Jörg Reck, Telefon 02773/3235.

Radtour rund
um Haiger

Alles Käse - aber gerne doch! Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

„Noch ein halber Meter Spa-
ghetti? Klar - immer dabei!"

Foto: Triesch/Stadt Haiger

Wichtige Informationen zumThema „Rente“
Neuregelungen im Bereich der „Minijobber“, „Midijobber“ und der Mütterrente

HAIGER (mit) – Änderungen
und Verbesserungen im Renten-
recht standen neben weiteren
sozialpolitischen Themen im
Mittelpunkt der VdK-Kreiskonfe-
renz,die in der Stadthalle Haiger
stattfand. Hierzu konnte der
Kreisvorsitzende des Sozialver-
bandes, Alfred Gumbert, neben
90 Teilnehmern auch den Versi-
cherungsältesten Gerhard Gom-
bel begrüßen.
Der Fachmann informierte

über Neuregelungen zur Er-

werbsminderungsrente, der
Möglichkeiten für „Mini-Jobber“
und für „Midi-Jobber“ sowie die
im Januar dieses Jahres in Kraft
getretene Änderung bei der
„Mütterrente.
Die Neuregelung der Mütter-

rente betrifft Frauen die vor 1992
Kinder geboren und erzogen ha-
ben. „Durch diese Reform be-
kommen sie nun zweieinhalb
Jahre als Erziehungszeiten bei
der Rente angerechnet“, erklärte
Gerhard Gombel.

Bei Frauen, die bereits eine
eigene Altersrente erhalten, er-
folgt die Neuberechnung und
Nachzahlung ohne Antrag. Ak-
tiv werden sollten allerdings alle
Frauen die keine eigene Alters-
rente erhalten. Ihnen empfahl
Gombel, sich zu informieren
und gegebenenfalls einen Ren-
tenantrag zu stellen.
Mit diesen und weiteren Infos

im Sozialbereich kehrten die Eh-
renamtler in ihre Ortsverbände
zurück.Gerhard Gombel informierte über Renten. Foto: Mittrücker
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Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de
oder kostenlos aus dem Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST Dillenburg,
Rotebergstr. 2 (in den Dill-Kliniken). Öffnungszeiten: mittwochs:
14.00 bis 22.00 Uhr, freitags: 14.00 bis 22.00 Uhr, samstags 7.00
bis 22.00 Uhr, sonntags von 7.00 bis 22.00 Uhr, Feier- und Brü-
ckentage: 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Voranmeldung erbeten unter
Tel.: 116 117 (ärztliche Dispositionszentrale Kassel) Weitere In-
formationen zum Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) finden Sie
unter www.bereitschaftsdienst-hessen.de

BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-
zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein:
Tel.: 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114

ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notvallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10.00
bis 11.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu
erfragen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt,
Hickenweg 5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärzlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.
KRANKENHÄUSER:
Besuchszeiten in den Dill-Kliniken Dillenburg sind nicht festge-
legt. Empfehlung: Besuche in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 19.00 Uhr durchzuführen, um die Ruhezeiten
zu berücksichtigen.
Davon ausgenommen sind Intensivstationen. Bitte die Besuchs-
zeiten individuell mit den Mitarbeitern vor Ort vereinbaren.
SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr)

FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016

(kostenfreie Beratung rund um die Uhr

und in mehreren Sprachen)

FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die
Rufnummer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.
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RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG:
Tel.: 02773 / 811 8110

STADTWERKE:
Tel.: 02773 / 811 811

FRIEDHOF:
Anmeldungen von Bestattungen: Samstag 17 bis 18 Uhr,

Sonn- und Feiertage 11 bis 12 Uhr, Tel.: 0176 / 10811794

TIPP!
Kostenlose Abfall-App der
Abfallwirtschaft Lahn-Dill.
Alle Termine und
Standorte direkt
auf Ihr Smartphone
inklusive Erinnerungsfunktion
und einer Meldefunktion für
„wilde Abfälle“.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe Haiger heute

ist am Montag, 6. Mai 2019
Achtung! Neue Mailadresse

haiger-heute@vrm.de

Abfallinformationen
Wertstoffhof Haiger Hüttenstra-
ße 18 (Bauhof) Sa 9.00-14.00 Uhr.
Annahme von Grünschnitt, Altholz,
Bauschutt, Altmetall, Druckerpatro-
nen, Tonerkartuschen,CDs DVDs
sowie Papier, Pappe und Kartona-
gen aus privaten Haushalten in
Pkw-Mengen bis 2 m�pro Tag und
Anlieferer.
Die Abgabe von Elektrokleingerä-
ten an den Wertstoffhöfen in den
Städten und Gemeinden des Lahn-
Dill-Kreises ist seit dem 1. Januar
2019 nicht mehr möglich.
Auskunft gibt die Abfallberatung,
Tel.: 0 64 41 4 07 - 18 18, (Mo-Fr 7.30
- 16 Uhr); Internet: www.awld.de
Sperrabfall: Sperrige Haushalts-
gegenstände werden nach Anmel-
dung, Mail: sperrabfall@awld.de
oder telefonisch: Tel. 06441 407-
1899 abgeholt.
Das getrennte Aufstellen von Holz

und Restsperrabfall ist nicht mehr
erforderlich!
Elektrogeräte: Nach dem Elektro-
und Elektronikgerätegesetz (Elek-
troG) dürfen Elektroaltgeräte we-
gen ihrer schadstoffhaltigen Bau-
teile nicht über den Rest- oder
Sperrabfall entsorgt werden.
Im Lahn-Dill-Kreis wurden deshalb
kostenlose Sammelstellen einge-
richtet: Abfallwirtschaftzentrum,
Am grauen Stein 35614 Aßlar-Be-
chlingen, Mo.-Fr. 8 -16, Sa. 8-13
Uhr (Apr.-Okt.) 8 -12 Uhr (Nov.-
März)
GWAB Elektrogeräteannahme
Deponie Oberscheld (Kompost-
werk) 35688 Dillenburg-Ober-
scheld, am 2. und 4. Sa. im Monat
9 -14 Uhr
GWAB Recyclingzentrum West-
endstraße 15, 35578 Wetzlar, Mo.-
Fr. 7 -19 Uhr Sa. 10 -14 Uhr

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirche Haiger, Rodenbach
und Steinbach:
So., 5.5.: Haiger: 9.30 Uhr, Got-
tesdienst, Alten- und Pflegeheim
Ströhmann; 10.30 Uhr, Gottes-
dienst Stadtkirche mit Vorstellung
der Konfirmanden und Kinder-
gottesdienst. Rodenbach: 10.30
Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl. Steinbach: 9.15 Uhr Got-
tesdienst.

Ev. Gemeinschaft Haiger (Müh-
lenstraße 12): So.: 10 Uhr, Got-
tesdienst.

Ev. Kirche Allendorf und Hai-
gerseelbach: Allendorf, ev. Ge-
meindehaus, Vereinshausweg 2:
So.: Gottesdienst 1.-15. jd. Mo-
nats um 10.45 Uhr und vom 16.-
31. um 9.30 Uhr. Wochenveran-
staltungen: Mo.: 9 bis 11 Uhr
Dorfcafé; 14.30 Uhr Senioren-
kreis (jd. 1.Mo. im Monat); 19 Uhr,
FaithInc-Jugendkreis.Di.: 14.30
Uhr Frauenkreis (14-tägig). Mi.:
15 bis 17 Uhr Dorfcafé; 16.30 Uhr
„Mittendrin“-Kindergruppe (ab
letztes Jahr Kita bis 3. Klasse);
16.45 Uhr Rückengymnastik
(MZH); 18.30 Uhr „DSDE“-Jung-
schar (ab 4. Klasse bis Konfi-Al-
ter); 20 Uhr CVJM-Männersport
(ab 30 Jahre, MZH).Do.: 9 bis 11
Uhr Dorfcafé; 9.30 Uhr Früh-
stückstreffen „Rappelkiste“; 19.30
Uhr Kirchenchor. Fr.: 18 Uhr,
Jungscharsport (MZH).

Haigerseelbach, ev. Kirche
(Tränkestraße 7): Sonntags: Got-
tesdienst 1.-15. jd. Monats um
9.30 Uhr und vom 16.-31. um
10.45 Uhr. Woche: Di.: 15 Uhr
Frauenstunde (14-tägig). Mi.: 9
Uhr Bibel und Breakfast (14-tä-
gig). Do.: 18 Uhr Jungschar; 20
Uhr Bibelstunde (Landeskirchl.
Gemeinschaft). Fr.: 15 Uhr, Se-
niorennachmittag (1. Fr. im Mo.;
Landesk. Gemeinschaft); 15.30
Uhr Kinderchor; 19 Uhr McFish-
Jugendtreff.

Ev. Kirche Dillbrecht, Feller-
dilln, Offdilln: Gottesdienst für
Kinder sonntags 10.30 Uhr
So., 5.5.: Kirchspielgottesdienst
mit Abendmahl.
Dillbrecht: Di.: 9 Uhr Gebets-
stunde, 19.30 Uhr Chorstunde
(alle 14 Tage). Mi.: 9.30 bis 11
Uhr Mini-Club (alle 14Tage).Do.:
19 Uhr Feierabendmahl im Ge-
meindehaus; 20 Uhr Bibelstun-
de. Fr.: 17.15 Uhr, Jungschar
(Fahrdienst für Fellerdilln/Off-
dilln).
Fellerdilln: Mi.: 20 Uhr Bibel-
stunde.
Offdilln: Sa.: 15 Uhr Kindergot-
tesdienst (einmal im Monat).
Mo.: 19.30 Uhr Chorstunde.Di.:
20 Uhr Bibelstunde. Mi., 20.3.:
Frauenkreis „50+“.

Ev. Kirchengemeinde Langen-
aubach und Flammersbach:
Langenaubach, ev. Kirche: So.:
9.30 Uhr, Gottesdienst. Mo.:
(Aus)Zeit mit Gott (jd. 1. Mo. im
Monat im Vereinshaus, jd. 3. Mo.
im Monat in der Kirche). Di.:
19.30 Uhr, Frauentreff (jd. 3.); 19
Uhr, Frauenkreis/ Mütterkreis (jd.
1.).Mi.: 20 Uhr, Projektchor.Do.:
14.30 Uhr, Frauenhilfe (jd. 2.Do.),
Kreativ-Kreis (jd. 1. u. 3. Do. 19
Uhr).Flammersbach, ev. Kirche:
So.: 10.35 Uhr, Gottesdienst.
Mo.: 18.30 Uhr, Bibelstunde (jd.
2. und 4.). Mi.: 15 Uhr, Frauen-
kreis (jeden letzten).

Ev. Kirchengemeinde Ober-,
Niederroßbach/Weidelbach:
Gottesdienste sonntags im
Wechsel um 9.15 Uhr, 10.30 Uhr
oder 18 Uhr.
Mo: 17 - 18 Uhr Jungenjung-
schar CVJM (8-13 Jahre)Weidel-
bach / 19 Uhr Frauenkreis (jeden
1. Montag im Monat) Oberroß-
bach / 20 Uhr Posaunenchor (al-
le 14 Tage) Weidelbach; Di:
19.30 Uhr Bibelstunde Weidel-
bach / 20 Uhr Kreativ-Kreis (je-
den 2. Di. im Monat) Weidelbach
; Mi: 19.30 Uhr Mitarbeiterkreis
CVJM (monatlich) Weidelbach /
20 Uhr Mitarbeiterkreis KIGO
Oberroßbach;Do: 15.30 - 17 Uhr
Jungschar CVJM ab 6 Jahre (al-
le 14Tage) Oberroßbach / 20 Uhr
Kirchenchor Weidelbach /Stein-
bach; 18.30 Uhr Bibelstunde
Oberroßbach
Fr: 16 - 17.30 Uhr Konfirmanden-
Unterricht Oberroßbach / 19.30
Uhr CVJM-Gebetskreis (letzter
Fr. im Monat) Weidelbach
So: 10.30 Uhr Kindergottes-
dienst ab 4 Jahre Oberroßbach /
10.30 Uhr Kindergottesdienst ab

4 Jahre Weidelbach.

Christliche Versammlung
Oberroßbach (Inselstraße 17):
jeden 1., 3. und 5. So. um 10.45
Uhr und jeden 2. So. um 14.30
Uhr Wortverkündigung. Mi.: 20
Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Neuapostolische Kirche (Frau-
enbergstraße 4): So.: 9.30, Got-
tesdienst. Mi.: 20 Uhr Gottes-
dienst.

Ev. Gemeinschaft/CVJM Lan-
genaubach: So.: 10.45 Uhr,
Gottesdienst. Mo.: 17.30 bis
18.45 Uhr, Jungschar; 19 Uhr,
Teenkreis; 19.30 Uhr, „Auszeit
mit Gott“ für Frauen (jeden 1.Mo.
im Monat).Mi.: 9.30 Uhr, Krab-
belgruppe, Vereinshaus

Freie ev. Gemeinde Haiger (Hi-
ckenweg 34): So.: 10 Uhr, Got-
tesdienst. Mo.: 17 Uhr, Jung-
schar. Di.: 18.30 Uhr, Jugend-
kreis.Mi.: 19.30 Uhr, Gebetszeit;
20 Uhr, Treffpunkt Bibel. Do.:
9.30 Uhr, Krabbelmäuse; 19 Uhr,
Teenkreis.

Ev.-Freik. Gem. Haiger (Schil-
lerstraße): So.: 9.15 Uhr, Mahl-
feier; 10.30 Uhr, Gottes-
dienst/Kindergottesdienst.Mo.:
14 Uhr, Deutschkurs.Di.: 15.30
Uhr, Krümelkiste; 17 Uhr, Teen-
kreis (14-tägig). Mi.: 17 Uhr,
Ameisenjungschar; 17 Uhr,
Jungschar (14-tägig), 19.30 Uhr,
Treffpunkt Gebet; 20 Uhr, Treff-
punkt Bibel. Do.: 19 Uhr, Ju-
gend. Begegnungszeit für Frau-
en (jd. 3. Do. im Monat, 19.30
Uhr).

Freie ev. Gem. Dillbrecht (Daal-
straße 10): So.: 10.30 Uhr, Got-

tesdienst; 18 Uhr, Abendgottes-
dienst „Zwischen Torte und Tat-
ort“ (1. So. Monat). Do.: 20-21
Uhr, Bibel- und Gebetskreis.

Freie ev. Gemeinde Fellerdilln:
So.: 10 Uhr, Gottesdienst. Mi.:
14.30 Uhr, Seniorenkreis (jd. 1. im
Monat); 19.30 Uhr, Frauenkreak-
tivkreis (jd. 2. im Monat). Frei-
tags: 17 Uhr, Jungschar.

Evg.-Freik. Gemeinde Flam-
mersbach: So.: 10 Uhr Gottes-
dienst/ Abendmahl – jeden 1., 3.
und 5. Sonntag mit Predigt. Di.:
20 Uhr Bibel- und Gebetsstunde.
Fr.: 15 Uhr Kinderstunde; 18 Uhr
Mädchen- und Jungenjungschar,
20 Uhr Jugendstunde.

Ev.-Freik. Gem. Haigerseel-
bach: So.: 10 Uhr, Mahlfei-
er/Kinderstunde; 11 Uhr, Gottes-
dienst.Di.: (alle 14 Tage): 10-12
Uhr, Krümelkiste (außer in den
Ferien). Mo.: 17.30 Uhr, Jung-
schar; 19.30 Uhr, Jugendgruppe.
Do.: 20 Uhr, Bibel- und Gebets-
stunde.

Freie ev. Gemeinde Offdilln:
So.: 9.30 Uhr, Gottesdienst.Mo.:
9 Uhr, Frauen-Gebetskreis; 20
Uhr, Jugendstunde. Di.: 18 Uhr,
Jungschar; 19.30 Uhr, Teenkreis.
Mi.: 9 Uhr, Männer-Gebetskreis;
20 Uhr, Gebetsstunde.

Freie ev . Gemeinde Roden-
bach: So.: 10 Uhr, Gottesdienst
u. Kinder-Oase; 10 Uhr Bible Art
Journaling (1x im Monat). Wo-
chenveranstaltungen: Mo.: 10
Uhr, Mutter-Kind-Kreis (jd. 2.
Montag); 17 Uhr, Kickboxen.Di.:
16 Uhr, Bibl. Unterricht; 17 Uhr,
Jungschar; 20 Uhr, Bibel- und
Gebetsstunde.Mi.: 17 Uhr, Soc-

cer 4 Teens. Do.: 17 Uhr Haus-
aufgabenbetreuung; 19 Uhr, Ju-
gendkreis. Fr.: 14.30 Uhr, Senio-
rennachmittag (jd. 2. Freitag).

Ev. Kirche Sechshelden: So.:
9.30 Uhr, Gottesdienst; an jedem
letzten So. im Monat um 14 Uhr.
Mo.: 14.30 Uhr, Frauenhilfe im
DGH.Di.: 19.30 Uhr, Frauenhilfe,
ev.Gemeindehaus.Mi.:9.30 Uhr,
Spielkreis für Babys und Eltern,
ev. Gemeindehaus; 15.30 Uhr,
Senioren-Männer-Kreis (2. Mi. im
Monat), ev. Gemeindehaus.

CVJM und Landesk. Gem.
Sechshelden: So.: 14 Uhr, Ge-
meinschaftsstunde, Vereinshaus
Mi.: 20 Uhr, Gebetsstunde. Kin-
der und Jugend:Di: 17-18.30 Uhr,
Jungschar CVJM (9-13 Jahre),
Vereinshaus.Mi.: 18-19.30 Uhr,
Teentreff (14-16 Jahre), ev. Ge-
meindehaus.Do.: 17-18.30 Uhr,
Jungschar CVJM (6-9 Jahre),
Vereinshaus; 19-21 Uhr, Jugend-
kreis CVJM (ab 17 Jahre), Ver-
einshaus. Fr.: 15.30-17 Uhr,
Jungscharsport (9-14 Jahre),Wil-
li-Thielmann-Halle; 19.30-23 Uhr,
CVJM-Sport (ab 14), Willi-Thiel-
mann-Halle.

Freie ev. Gemeinde Steinbach:
Karfreitag, 19.4.: 10 Uhr Gottes-
dienst. So.: 10.30 Uhr, Gottes-
dienst.Mo.: 20 Uhr, Gemischter
Chor. Do.: 20 Uhr, Gebetsstun-
de. Fr.: 19.30, Jugendstunde.

Freie ev. Gemeinde Weidel-
bach: So. 10 Uhr Gottesdienst
(z.Zt. im Gemeindehaus der ev.
Kirche); Mo. 20 Uhr : Frauen-
kreis, jeden 1. Montag im Monat,
Ort nach Absprache; Di. 18.30
Uhr Teen-Kreis;Mi. 20 Uhr Haus-
kreis 14-tägig, Ort nach Abspra-
che;Mi. 20 Uhr Bibelgesprächs-
kreis, 14-tägig; Do. 19.30 Uhr
Gebetsstunde;Fr. 9.30 Uhr Krab-
belkreis, 14-tägig

Christl. Gemeinde Steinbach
(Am Stollen): So.: 9.45 Uhr, Of-
fenes Singen und Mahlfeier;
10.45 Uhr, Predigt (jd. 2. und 4.
So. im Monat).Mo.: 19 Uhr, Frau-
entreffen (jd. 2. Mo. im Monat).
Mi.: 20 Uhr, Gebetsstunde. Do.:
19 Uhr, Jugendstunde.

Kath. Pfarrei Herz Jesu Dillen-
burg:
Do.:15.30 Uhr: Kinderchor Grup-
pe 1., 16.30 Uhr: Probe Gruppe
2.
Haiger: So., 5.5., 10.45 Uhr Hl.
Messe. Di., 7.5., 9 Uhr Hl. Messe.
Fellerdilln: Mi. 8.5., 18 Uhr Hl.
Messe
Haus Ströhmann: Fr. 3.5., 10
Uhr Wortgottesfeier.
DRK Heim Haiger: Fr. 3.5., 16
Uhr Wortgottesfeier.

Die Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Haiger (Schillerstraße). Foto: Ralf Triesch
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DILLENBURG (red) – Der DRK-Kreisverband in Dillenburg lädt
im Mai wieder zu seiner Veranstaltung „Tanzen in großer Runde“
ein. Auch diesmal wird ein Schwerpunkt des Programmes „Line
Dance“ sein – eine Tanzart, beliebt bei Jung und Alt, geeignet für
Einsteiger und Fortgeschrittene. Man tanzt in Reihen neben- und hin-
tereinander. Das Motto lautet, jeder für sich und alle zusammen!
Auch die Geselligkeit kommt nicht zu kurz. Bei einer Kaffeepause
können Kontakte geknüpft werden. Der Tanznachmittag findet am
Samstag (11. Mai, 14.30 Uhr) im DRK-Kreisverband, Gerberei 4, Dil-
lenburg, statt. Kontakt: Tanzleiterinnen Gabi Naguschewski, Tel.
02773-83 49 791 und Karin Schäfer 02777-74 90.

Tanzen in großer Runde

HAIGER-ALLENDORF (öah) – Der TC Blau-Weiß Allendorf lädt
Mitglieder, deren Partner und natürlich Freunde des Vereins zur Sai-
soneröffnung für Sonntag (5. Mai, Beginn 11 Uhr) zu einem Schleif-
chenturnier auf der Tennisanlage in Allendorf ein. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt.

Schleifchenturnier

ESCHENBURG-EIBELSHAUSEN (bal) – Am Montag (6. Mai, 19
Uhr) findet das fünfte Glaubensgespräch der neuen Vortragsreihe im
Evangelischen Gemeindehaus in Eibelshausen (Eiershäuser Str.)
statt. Pfr. Wieland Schäfer aus Eibelshausen wird unter dem Thema
„Lobpreis auf Gottes Herrlichkeit - glaubendes Schauen“ Psalm 8
und Psalm 111 sowie die Fragen 29 und 94 des Heidelberger Kate-
chismus auslegen. Zu diesem Glaubensgespräch im Dekanat an der
Dill sind alle am Thema Interessierten sehr herzlich eingeladen. Für
das Jahr 2019 hat der Leitungskreis der Glaubensgespräche eine Än-
derung beschlossen: in den monatlichen Referaten werden dann aus-
gewählte Psalmen in Verbindung mit Fragen des Heidelberger Kate-
chismus vorgestellt. Kontakt: Pfr. i.R. Balschun, Tel: 02775/578900
oder J. Daub, Tel.: 02739/2616

Glaubensgespräche

HERBORN (aak) – Praktische Hilfen für Eltern allergiekranker Kin-
der sollen beim nächsten Erfahrungsaustausch der Elterninitiative
Arbeitsgemeinschaft Allergiekrankes Kind (AAK) am Dienstag (7.
Mai, 16.30 Uhr) vorgestellt werden. Im Haus der Vereine in der Mühl-
bach 5 bis 7 in Herborn wird Dagmar Tarhuna (Koordinierungsstelle
Frühe Hilfen) zu Gast sein. Sie ist auch Ansprechpartnerin für El-
tern, deren Kinder von Atemwegs- und/oder Hauterkranken betrof-
fen sind. Bei dem Erfahrungsaustausch steht sie den Teilnehmern
für Fragen zu Verfügung und informiert über praktische Hilfe für jun-
ge Familien. Weitere Informationen gibt es telefonisch unter 02772/
92870 und im Forum www.forum.aak.de

„Frühe Hilfen“ bei der AAK

Hecheln, Spinnen,Weben im Leinenmuseum
HAIGER-SEELBACH (öah) – Das Leinen-
und Spitzenmuseum in Haigerseelbach öff-
net am Sonntag (5. Mai) von 14 bis 17 Uhr
zum zweiten Mal in diesem Jahr seine Tu
ren. Gezeigt werden diesmal verschiedene
Arbeitsschritte der Leinen-Herstellung - wie
Hecheln, Spinnen und Weben.
Gegenüber anderen Bastfasern ist die Lei-
nenfaser gut teilbar und fein verspinnbar,
was sie für Wäsche und Kleidung auszeich-
net. Die Leinenfaser ist glatt, flusenfrei und
wenig anfällig gegen Schmutz und Bakte-
rien, die Faser ist von Natur aus bakteriozid,
fast antistatisch und schmutzabweisend.

Leinen nimmt bis zu 35 Prozent Luftfeuch-
tigkeit auf und tauscht diese Feuchtigkeit
auch schnell mit der Umgebungsluft aus. Da-
her wirkt Leinen kühlend und dennoch tro-
cken wärmend. Daher wird das Gewebe gern
für Sommerbekleidung eingesetzt.
Die Leinenfaser ist sehr reißfest, diese Reiß-
festigkeit macht das Leinen strapazierfähig
und langlebig.
Von der griechischen und römischen Antike
bis ins europäische Mittelalter war Leinen
neben Wolle das Material für Kleidung. Sei-
ne Blütezeit hatte das Leinen im vorindust-
riellen Europa. Als Baumwolle noch nicht in

großen Mengen importiert wurde, war Lei-
nen (neben wenigen Ausnahmen) die einzi-
ge pflanzliche Faser. Bis Ende des 18. Jahr-
hunderts waren 18 Prozent der verarbeiteten
Fasern aus Flachs und 78 % aus Wolle.
Das Leinen- und Spitzenmuseum ist an je-
dem ersten Sonntag im Monat von 14 bis 17
Uhr geöffnet. Der Eintritt beträgt für Erwach-
sene 2,50 Euro (Kinder frei). Gruppen ko
nnen Termine auch außerhalb der O ffnungs-
zeiten vereinbaren.
Kontakt: Ute Schimmel, Telefon 02773/
71130, Stadtverwaltung Haiger: Telefon
02773/8110

WILNSDORF (öah) – Die Musikschule Wilnsdorf mischt sich unter
die Gratulanten zum 50. Geburtstag der Gemeinde Wilnsdorf: Zu Eh-
ren des goldenen Geburtskinds veranstaltet die Musikschule am 11.
Mai (Samstag) ein kostenloses Konzert im Museum Wilnsdorf. In
passendem Ambiente – im Museum ist eine 60er-Jahre-Ausstellung
zu sehen – spielen Schüler aus unterschiedlichen Instrumentalklas-
sen bekannte Oldies, etwa von den Beatles oder Duke Ellington. Aber
natürlich haben die jungen Musiker nicht nur Stücke aus der Ge-
burtsstunde der Gemeinde Wilnsdorf im Gepäck, sondern auch mo-
derne Melodien. Das Konzert beginnt um 14 Uhr im Museum Wilns-
dorf. Der Eintritt ist frei.

Musikalische Geburtstagsgrüße

Die Osterfeuer lodern
Im Raum Haiger wird an Traditionen festgehalten

HAIGER (öah) – In Haiger
und den Stadtteilen wird an
Traditionen festgehalten.
Deshalb loderten an Ostern
wieder zahlreiche Osterfeu-
er.

Beteiligt waren in diesem Jahr
folgende Orte: Steinbach,
Fellerdilln,Offdilln, Haigerseel-
bach, Dillbrecht, Allendorf, und
Niederroßbach.
In Niederroßbach fand das Os-

terfeuer nicht - wie in den Jah-
ren zuvor - auf der Osterwiese
im Dorf, sondern am Sportplatz
statt. Das sommerliche Wetter
am Ostersonntag lockte viele,
auch auswärtige Besucher zum
neuen Veranstaltungsort.
Um 20.30 Uhr wurde das Holz,

das in der Woche zuvor von den
Mitgliedern und Freunden des
FC Niederroßbach aufgebaut
worden war, angezündet. Es
brannte lichterloh bis tief in die
Nacht. Für das leibliche Wohl
der Besucher war ebenfalls bes-
tens gesorgt: bei Würstchen,
Pommes und allerlei Getränken
feierten die Gäste des FC Nieder-
roßbach bis in den neuen Tag
hinein. Viele Besucher kamen zum Osterfeuer in Niederroßbach. Foto: FC Niederroßbach

HAIGER (öah) – Der Haigerer DRK-Seniorenkreis lädt alle Senio-
ren aus Haiger und Umgebung zu einem „Bingo“-Nachmittag ein.
Er findet am Montag (6. Mai) in der DRK-Wohnanlage am Obertor
statt und beginnt um 14.30 Uhr. Zu Beginn gibt es wie immer Kaf-
fee und Kuchen. Die Organisatoren hoffen auf eine große Beteili-
gung.

Senioren spielen „Bingo“

„Traumjobs live“
Unternehmen stellen Ausbildungsplätze vor

HAIGER (öah/lbä) – Unter der
Überschrift „Traumjobs live“
stellen heimische Unternehmen
ihre Ausbildungsplätze vor. Ein-
geladen wird zu „Tagen der offe-
nen Tür“. Schülerinnen und
Schüler haben hier die Möglich-
keit, vor Ort in den Firmen Kon-
takte zu knüpfen und sich über
die Möglichkeiten zu informie-
ren.
Die Wirtschaftsförderung der

Stadt Haiger unterstützt diese
Veranstaltungen, die ein ergän-
zendes Angebot zur großen Be-
rufsbildungsmesse an der Jo-
hann-Textor-Schule bildet.
Die atuellen Angebote

COHLINE GMBH (Kasseler Str.
24, 35683 Dillenburg)
Ausbildungsplätze für Ferti-

gungsmechaniker/in, Industrie-
kaufmann/frau, Industriemecha-
niker/in, Kaufmann/frau Büro-
management, Technischer Pro-
duktdesigner, Werkzeugmecha-
niker. Offene Türen am Mitt-
woch (8. Mai), 14 bis 17 Uhr
HAILO (Daimlerstraße 8,

35708 Haiger): Ausbildungsplät-
ze: Fachkraft für Lagerlogistik,
Fertigungsmechaniker/in, In-
dustriekaufmann/ frau, Techni-
scher Produktdesigner
Offene Türen am Donnerstag

(9. Mai) von 16 bis 19 Uhr

HAIGER-LANGENAUBACH
(lom) – Auch die Musiker des
CVJM Langenaubach halten an
lieb gewordenen Traditionen
fest.

Zum Osterfest spielten sie
unter anderem das Lied „Er lebt
er lebt, seht nur das Grab ist
leer“.
Frühmorgens trafen sich die

Bläser auf dem Parkplatz der
Auferstehungslkirche und ließen
die frohe Botschaft ins Aubach-
tal schallen. Dieser „Weckruf“
zu Ehren des „Auferstandenen“
Jesus Christus ist mehr als eine
alte Tradition des Chores und
kommt im Dorf sehr gut an.

Posaunenmusik
zur Ehre Gottes

Der Posaunenchor Langenaubach spielte traditionell zum Osterfest. Foto: Volker Lommel

WETZLAR (ldk) – Zusammen
leben, zusammen wachsen – so
lautet das diesjährige Motto der
„Interkulturellen Woche“ (IKW).
Das Programm der bundeswei-
ten Aktionswoche vom 13. bis
29. September soll vielfältig und
individuell aufgestellt werden.
An dieser Stelle sind Vereine,

Organisationen oder Verbände
gefragt. Sie können sich bis zum
31. Mai mit Veranstaltungen al-
ler Art anmelden, um Teil des
Programms zu werden. Egal, ob
Tage der Offenen Tür, Sporttur-
niere, Vorträge, Konzerte, Film-
abende oder Theaterstücke: gro-
ße Vielfalt ist erwünscht um die
Vielfalt zu feiern.
Der Kreis möchte diese bun-

desweite Aktionswoche nutzen,
um der kulturellen Vielfalt im
Kreis eine Bühne zu geben. Alle
Veranstaltungen werden in einer
Plattform zusammengetragen
und über Printmedien bewor-
ben, um die IKW sichtbar zu
machen und die Angebote einem
breiten Publikum vorzustellen.
So sollen Begegnungen und Kon-
takte gefördert werden. Veran-
staltungen zu Themen der kultu-
rellen Vielfalt können sowohl ei-
gens für die Interkulturelle Wo-
che erstellte Angebote aber auch
regelmäßig stattfindende Termi-
ne sein, die sich für die Aktions-
woche eigenen.
Anmeldung: Der Meldezettel

ist unter www.lahn-dill-
kreis.de/interkulturellewoche
abrufbar.

Die kulturelle
Vielfalt fördern
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Zeltlager in den Sommerferien: „Auf geht‘s nachAmerika!“
HAIGER (fra) – „Auf geht‘s nach Ameri-
ka“ heißt es in den Sommerferien, wenn
die Evangelisch freikirchliche Gemeinde
Haiger (Schillerstraße) wieder zum gro-
ßen Zeltlager einlädt. Wir drucken den
Einladungstext: „Auf nach Amerika! Wir
befinden uns in der Mitte des 19.Jahrhun-

derts. Dampfmaschine und Eisenbahn
stecken noch in den Kinderschuhen und
die Telekommunikation wird gerade erst
erfunden. Einige Europäer machen sich
auf den Weg nach Amerika, in der Hoff-
nung auf ein besseres, glücklicheres Le-
ben. Werde Teil dieses Siedlungstrecks

und erlebe jede Menge Abenteuer auf der
Suche nach dem Glück. In der Zeit vom
27. Juli bis zum 3.August (fünfte hessi-
sche Ferienwoche) startet das Siedler-
abenteuer der Evangelisch-freikirchlichen
Gemeinde Haiger. Das Zeltlager ist eine
Aktion des Ferienpasses der Stadt Haiger.

Teilnehmen dürfen alle Kinder, egal wel-
cher Konfession sie angehören, von der
4.bis zur 8. Klasse (Grundlage ist die
Klasse nach den Sommerferien 2019).
Weitere Infos: www.efg-haiger.de/auf-
gehts-zeltlager-2019/ oder unter zeltla-
ger@efg-haiger.de. Foto: Ralf Triesch

LAHN-DILL-KREIS (ldk) – Plastik, Altglas oder Bauschutt haben
in der Biotonne nichts verloren, dennoch finden sich solche „Fehl-
würfe“ immer wieder im Bioabfall. Die Abfallwirtschaft Lahn-Dill
lässt deshalb die Biotonnen im Lahn-Dill-Kreis stichprobenartig kont-
rollieren. Bei geringer Fehlbefüllung wird mit einem gelben Anhän-
ger an den Biotonnen eine sortenreine Trennung angemahnt. Bei grö-
ßeren Verunreinigungen gibt es rote Anhänger. Rot verwarnte Ton-
nen werden gesperrt und müssen mit dem Restabfall geleert werden.
Vor allem Plastiktüten sind für die Kompostwerke ein Problem –

zunehmend aber auch die kompostierbaren Verwandten der Plastik-
tüte. Diese „Biobeutel“ sind im Lahn-Dill-Kreis nicht gestattet, weil
sie sich in den Kompostanlagen nicht wie gewünscht zersetzen und
mühsam aussortiert werden müssen. Wer bei der Vorsortierung von
Bioabfällen nicht auf Beutel verzichten will, kann zu Papiertüten
greifen. Günstiger ist Zeitungspapier. Eine geringe Menge Papier
schadet der Kompostierung nicht. Mehr Informationen zur Abfall-
trennung gibt es im Internet auf www.awld.de.

Biotonnen werden kontrolliert

Bekanntmachung

Bauleitplanung der Stadt Haiger
1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
„Dillbrecht, Bereich Hardtwiese“, Gemarkung Dillbrecht

hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses und Inkrafttreten
des Bebauungsplanes gemäß § 10 (3) BauGB

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Haiger hat in ihrer Sitzung am 20.02.2019
über die im Rahmen der Beteiligungsverfahren nach § 13 (2) i.V.m. § 13 (2) Nr. 2 u. 3
sowie §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB vorgelegten Stellungnahmen nach § 1 (7) BauGB ab-
gewogen und beschlossen.
Alsdann hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Haiger die 1. Änderung des
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Dillbrecht, Bereich Hardtwiese“ Gemarkung
Dillbrecht als Satzung beschlossen und die Begründung dazu.

Ziel und Zweck der Planung ist es, eine öffentlich-rechtlich abgesicherte Erschließung
eines durch Neuvermessung entstandenen Grundstückes (Flurstück 42/2) sicherzustel-
len. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes beinhaltet das Flurstück 34 tlw. in der
Flur 9, Gemarkung Dillbrecht und hat eine Größe von ca. 200 m².

Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgte nach § 13 (2) BauGB im vereinfachten
Verfahren; eine Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB wurde nicht durchgeführt.

Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 (3) BauGB ortsüblich bekannt ge-
macht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan (Satzung) gemäß § 10 (3) Satz 4
BauGB. in Kraft.

Jedermann kann die rechtskräftige 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes „Dillbrecht, Bereich Hardtwiese“, Gemarkung Dillbrecht mit der Begründung ab
dem Tag dieser Bekanntmachung im Rathaus der Stadt Haiger, Marktplatz 7 in 35708
Haiger während der Dienststunden sowie nach Vereinbarung einsehen und über den
Inhalt Auskunft verlangen.

Hinweise nach § 215 (2) BauGB:
Eine Verletzung der in § 214 (1) S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und
Form-vorschriften sowie Mängel in der Abwägung sind nach § 215 (1) BauGB unbe-
achtlich, wenn die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften und die Mängel
der Abwägung nicht innerhalb eines Jahres seit Inkrafttreten des Bebauungsplanes
schriftlich gegenüber der Stadt Haiger geltend gemacht worden sind.
Der Sachverhalt, der die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften oder den
Mangel der Abwägung begründen soll, ist darzulegen.

Hinweise nach § 44 (5) BauGB:
Auf die Vorschriften des § 44 (3) Satz 1 und 2 sowie § 44 (4) BauGB über die fristge-
rechte Gel-tendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche sowie über die Fälligkeit
und das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Die in §§ 44 und 215 BauGB festgelegten Fristen beginnen mit dieser Bekanntma-
chung.

Nach § 10 (3) Satz 5 BauGB tritt diese Bekanntmachung an die Stelle der sonst für
Satzungen vorgeschriebenen Veröffentlichung.

Anlage
- Übersichtskarten: Lage und Abgrenzung des Plangebietes (ohne Maßstab)

Der Magistrat der Stadt Haiger Haiger, den 02. Mai 2019
Schramm, Bürgermeister

Amtliche
Bekanntmachungen

HAIGER (ss) – Die Gruppe Parkour + Freerunning vom TV Hai-
ger trifft sich ab sofort bis zu den Herbstferien dienstags ab 18 Uhr
in der Grundschul-Turnhalle. Die Gruppe freut sich über neue Teil-
nehmer ab 13 Jahren. Die Leitung der Gruppe hat Ben Menges. Nnä-
here Infos gib es bei Sabine Schneider, Telefon 02773-71884 oder auf
der Homepage www.TV-Haiger.de.

Parkour in Grundschul-Turnhalle

Haiger soll wieder erblühen
Am Samstag wird die Bienenweide am „Fahler“ eingesät

HAIGER (rbo) – Haiger blüht
- und das bereits zum sechs-
ten Mal in Folge. Am 4. Mai
(Samstag) ist es wieder so-
weit: Gemeinsam mit der
Stadtverwaltung und inte-
ressierten Bürgern wird der
Haigerer Imkerverein die be-
kannte Bienenweide am
Rand des Wohngebietes
„Fahler“ als Lebensraum für
die nützlichen Insekten und
die Menschen realisieren.

„Wir freuen uns sehr, dass die
Stadtverwaltung die Flächen er-
neut bereitstellt und vorbereitet
hat“, sagt der Vereinsvorsitzen-
der Ralph Bonkowski. Und Bür-
germeister Mario Schramm be-
stätigt, dass die Stadt „bei einer
derarart tollen Aktion, die weit
über die Grenzen Haigers hinaus
bekannt ist, sehr gerne dabei
ist“. Die Bienenfreunde des Im-
kervereins Haiger bringen im
sechsten Jahr zusammen mit der

Stadt, dem Bürgermeister, den
Bürgern sowie der REHA-Werk-
statt der Lebenshilfe und der
Bienen AG der Johann-Textor-
Schule Haiger zum Blühen.
Über 90 Mitglieder aus Haiger

und Umgebung zählt der Imker-
verein aktuell. „Wer das Projekt
‚Haiger blüht‘ tatkräftig unter-
stützen will, ist herzlich will-
kommen“, lädt Vorstand Bon-
kowski ein. Auf zwei Flächen am

Rande der Zufahrtsstraßen mit
einer Gesamtgröße von rund
2000 Quadratmetern - am „Fah-
ler“ und in Höhe der Firma
Klingspor - wird die artenreiche
Saatgutmischung ausgesät. Von
Ende Mai bis zum ersten Frost
blühen hier 48 verschiedene
nektar- und pollenreiche Arten,
so dass auch in der trachtarmen
Zeit der Tisch für Honigbienen,
Wildbienen und andere Blüten

besuchende Insekten reich ge-
deckt ist.
„Diese bunten Blumenflächen

werden sicher wieder eine echte
Augenweide“, verspricht Bon-
kowski. Helfer und Besucher
können sich am Samstag an
einer Grillstation sowie bei Kaf-
fee und Kuchen stärken. Um 10
Uhr beginnt am Fahler die offi-
zielle Säaktion gemeinsam mit
Bürgermeister Mario Schramm.

Am Samstag wird wieder am Rand des Fahlers ausgesät. Foto: Stadt Haiger Archiv

Alle Beteiligten hoffen auf bunt blühende Blumenwiesen.
Foto: Imkerverein Haiger

Timothy James Meaney ist
in Haiger zu Gast.

Timothy James Meaney kommt
Am Samstag (4.Mai) Auftritt im „Franziskaner“

HAIGER (fra) – Der Musiker,
Disney-Produzent und Designer
Timothy James Meaney - in Mu-
sikerkreisen als „TJM“ bekannt
- gastiert am 4. Mai (Samstag,
20.15 Uhr) im „Franziskaner“ in
der Haigerer Bahnhofstraße.

Für das Open-Air-Konzert des
christlichen Künstlers, der im
vergangenen Jahr bei einem
Konzert in Ewersbach begeister-
te, gilt „Eintritt“ frei - um eine
Hutspende wird gebeten.
Timothy James Meaney

schrieb unter anderem Lieder für

die Disney-Produktionen „König
der Löwen“, „Das große Krab-
beln“ und „Tarzan“. Mittlerweile
reist er durch die Welt, um Lie-
der über sein Leben mit Jesus
Christus zu präsentieren.

Der christliche Künstler
schrieb unter anderemTitel
für das berühmte Musical
„König der Löwen“

Unterstützt wird der Singer,
Songwriter von dem Schlagzeu-
ger Eckhard Jung aus Wilnsdorf
sowie einem Bassisten.

Liedermacher
in Dillbrecht

Dieter Henkel kommt am Sonntag

HAIGER-DILLBRECHT (red)
– Die Freie evangelische Ge-
meinde Dillbrecht lädt zum mu-
sikalischen Abend „zwischen
Torte und Tatort“ ein. Am Sonn-
tag (5. Mai, 18 Uhr) gastiert Die-
ter Henkel aus Oberhörlen. Alle
Interessierten sind herzlich will-
kommen. Geboten wird eine Mi-
schung aus Liedern, Lesungen,
Anekdoten und Lebensberichten
mit Jesus Christus.Henkels Stil
erinnert an Reinhardt Mey. Er
hat bisher zwei CDs und ein
Buch veröffentlicht. Dieter Henkel. Foto: privat
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VdK Langenaubach verleiht Ehrenurkunden
Harmonissche Jahreshauptversammlung des Sozialverbandes mit 50 Mitgliedern

HAIGER-LANGENAUBACH
(vlom) – Ein Imbiss bildete den
Auftakt der Jahreshauptver-
sammlung des VdK Langenau-
bach, zu der etwa 50 Mitglieder
im Dorfgemeinschaftshaus er-
schienen waren. Ortsvorsitzende
Petra Reeh (Liebenscheid) dank-
te allen ehrenamtlichen Helfern,
die auf Landes-, Bezirks-, Kreis-
und in den Ortsverbänden ein-
setzen.
Sie dankte auch Hannelore Mu-

rano von der VdK-Kreisge-
schäftsstelle für ihre zusätzliche
Arbeit als Kassenführerin in Lan-
genaubach.
Es zählen derzeit 9863 Mitglie-

der zum Kreisverband. Auf Be-
zirksebene erfasse man aktuell
59.070 Mitglieder und auf der
Landesebene 276.449 Mitglieder.
In ihrem Rückblick und Aus-

blick erinnerte die Vorsitzende,
Petra Reeh an den bevorstehen-
den Tagesausflug an den Edersee
am 29. Juni hin. (Anmeldungen
erbeten).

Beim Referat über Leistungen
der Pflegeversicherung und Pfle-
gegrade verdeutlichte Elke

Schmidt (Herdorf) vom Caritas-
verband Wetzlar dass das 2017
in Kraft getretene Pflegestär-

kungsgesetz „Zwei“ viele neue
Möglichkeiten biete. So sei zum
Beispiel beim Einbau einer al-

tersgerechten Dusche ein Zu-
schuss von bis zu 4000 Euro
möglich.

Diese anwesenden Mitglieder erhielten die Ehrenurkunde mit Anstecknadeln vomVorsitzenden des VdK Kreisverbandes,
Alfred Gumbert (l.), sowie der Ortsvorsitzenden Petra Reeh (2.v.r., neben Kassenführerin Hannelore Murano) überreicht.
Marion Buschner (3.v.r.) sowie Tanja und Michael Kaiser. Foto: Volker H. Lommel

Besonderes Lobpreis-Konzert
HAIGER-ALLENDORF (wlu) – Für Freitag (3.
Mai, 20 Uhr) lädt die Evangelische Kirchengemein-
de Allendorf zu einem besonderen Lobpreis-Kon-
zert ein. Die Band „Lichtblick“ kombiniert dabei
klassische Choräle mit neuen und und eigenen
Lobpreis-Liedern. Neben den guten Stimmen setzt
der Klang von Harfe, Cello und Geige besondere
Akzente. In der Lobpreisband haben sich sechs Ge-
schwister und zwei Freunde zusammengefunden:

Clara (Gesang), Franziska (Klavier), Friederike
(Cello), Hannah (Geige), Johanna (Gitarre, Ge-
sang), Maximilian (E-Bass, Gesang), Sven (Schlag-
zeug, Cajon) und Theresa (Harfe, Gesang). Das
Anliegen der Band ist es, durch gute Musik und
Texte, die Gott im Mittelpunkt haben, Menschen
in die Anbetung hinein zu nehmen. Bei ihren Auf-
tritten lädt die Band ein, mitzusingen oder einfach
zu genießen und aufzutanken. Foto: Walter Lutz

Grillhütte erstrahlt
Zur Eröffnung lädt das Team für Samstag ein

HAIGER-SEELBACH (red) –
Am Samstag, 4. Mai, will das
Grillhütten-Renovierungsteam
die Einweihung der neuen/alten
Grillhütte Haigerseelbach nach
Renovierung feiern.
Die Renovierung wurde als ein

Projekt aus dem Budget der 700-
Jahr-Feier im Jahr 2013 finan-

ziert. Von Mitte 2016 bis Anfang
2019 ist durch die Unterstützung
vieler freiwilligen Helfer dieses
Projekt verwirklicht worden.
Los geht es am Samstag um 12

Uhr mit Grußworten, Imbiss und
Getränken. Die Bevölkerung ist
herzlich eingeladen. Die Park-
möglichkeiten sind begrenzt.

Die Grillhütte Haigerseelbach wird ihrer Bestimmung über-
geben. Foto: Grillhütten-Renovierungsteam

Neuwahlen in Rodenbach
Der Reitverein dankt engagierten Mitgliedern

HAIGER-RODENBACH (mb) –
Mit dem Verweis auf den
sportlichen Erfolg der ver-
gangenen Drei-Länder-Chal-
lenge und einem Rückblick
auf die Aufwertungen an der
Sportanlage öffnete Peter
Jost die Jahreshauptver-
sammlung des Reitvereins
Haiger-Rodenbach im ver-
einseigenen Reiterstübchen
„Rossapfel“.

Nach einem persönlichen Dank
des Vorsitzenden an seine Vor-
standskollegen für Ihren Einsatz
präsentierten die Ressortverant-
wortlichen die sportlichen Erfol-
ge, die Aktivitäten der Jugend-
arbeit und nicht zuletzt die Er-
gebnisse des arbeitsintensiven
Jahres 2018. Hervorzuheben war
dabei der Bau der Führanlage.
Diese erfuhr bereits vom ersten
Tag an eine hohe Nutzungsfre-
quenz. Damit konnte die Ge-
samtanlage an Attraktivität ge-
winnen.
Besonderes Projekt des laufen-

den Jahres ist die Erneuerung
des Hallenbodens, wozu die För-
derungsanträge genehmigt wur-
den.
Die Trockenheit des Jahres

2018 verlangte von einzelnen
Verantwortlichen einen hohen

zeitlichen einsatz, was eine be-
sondere Anerkennung verdiente.
Durch die konstante Bewässe-
rung der Außenplätze ließ sich
die Drei-Länder-Challenge bei
sommerlichen Temperaturen an-
standslos abwickeln. Das Reit-
turnier am Fronleichnam-Wo-
chenende hatte einen Nen-
nungsrekord. Auch aus diesem

Grund wurde die Ausschreibung
für 2019 um einige Prüfungen er-
weitert.
Aus persönlichen Gründen ver-

längerten sowohl Peter Jost als
Vorsitzender als auch Tanja
Schnautz ihre Amtsperiode nicht
mehr, weshalb sich der Verein
für ihr Engagement mit einem
Präsent bedankte.

Die Wahlen führten zu ein-
stimmigen Beschlüssen – Harald
Franz übernimmt das Amt des
Vorsitzenden. Die von ihm vor-
geschlagene Vorstandskonstella-
tion wurde ebenfalls einstimmig
gewählt. Damit übernimmt Mi-
chael Girg das Amt des stellver-
tretenden Vorsitzenden. Petra
Rockensüß widmet sich den Auf-

gaben des Sportwartes. Rainer
Kring bleibt als Beisitzer erhal-
ten.
Am Ende ließen die Mitglieder

den Abend gemütlich ausklin-
gen.

Das Führungsgremium des Reitvereins Haiger-Rodenbach in neuer Konstellation: (v.l.) Rainer Kring, Michael Girg, So-
phia Girg, Maren Borchers, Saskia Bedenbender, Lisa Büttner, Petra Rockensüß, Antje Erdmann und der Vorsitzende Ha-
rald Franz. Foto: Reitverein

DILLENBURG (ihk) – „Treffpunkt IHK“ heißt es am 6. Juni bei der
IHK in Dillenburg. Dabei geht es um unterschiedliche Fragen: Wa-
rum bin ich Mitglied der IHK Lahn-Dill? Was tut die IHK Lahn-Dill
für mich? Warum zahle ich IHK-Beitrag?y Wie kann ich das Service-
angebot der IHK nutzen? Von 18 bis 20 Uhr möchte sich die Ge-
schäftsstelle Dillenburg vorstellen. yAlle Unternehmerinnen und
Unternehmer sowie alle Interessierten, die schon immer mal genau-
er wissen wollten, was die IHK tut, sind herzlicyh willkommen. An-
meldungen sind bequem online möglicyh unter www.ihk-lahndill.de
(Dok. Nr.: 117124286). Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kos-
tenlos. Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung gibt es bei der
IHK Lahn-Dill, Inna Strassheim, Tel. 02771 842-1310 oder strass-
heim@lahndill.ihk.de.

IHK Dillenburg stellt sich vor

Naturpark-Wandertag: auf den Spuren derWildkatze
Los geht es in Bad Endbach am 26. Mai

BAD ENDBACH (red) – Am
Sonntag, 26. Mai begibt sich
ganz Hessen auf Wanderschaft.
Die zwölf hessischen Naturpar-
ke laden ein zum „Naturpark-
Wandertag“, um die schönsten
Landschaften der abwechslungs-
reichen Großschutzgebiete zu
erlaufen und völlig neu kennen-
zulernen.
Im Naturpark Lahn-Dill-Berg-

land können sich in diesem Jahr
kleine wie große Naturforscher
auf den Weg begeben und die
faszinierende Welt der Wildkat-
zen entdecken.
Die scheuen Waldbewohner

konnten im Winter 2018 im Rah-
men einer wissenschaftlichen
Untersuchung des BUNDs im
Naturpark nachgewiesen wer-
den. Nun kann am Wandertag
das eigene Wissen über die
Wildkatze spielerisch erweitert
werden.
Los geht es in Bad Endbach am

Kultur-, Sport- und Freizeitzent-
rum (KSF) zwischen 9 und 12
Uhr. Parkmöglichkeiten sind

ausgeschildert. Entlang der 7 km
langen Familien- oder 16 km lan-
gen Wanderstrecke lässt sich
bspw. der eigene Orientierungs-
sinn beim Durchqueren eines
Wildkatzenparcours testen, es
können Spuren gelesen werden
und es darf geraten werden, wel-
chen Geruch Wildkatzen am
liebsten mögen. Weitere Statio-
nen seien an dieser Stelle noch
nicht verraten. Mit weiteren

Überraschungen am Wegesrand
ist stets zu rechnen. Wer neugie-
rig geworden ist und teilnehmen
möchte, meldet sich einfach an
unter: wandertag@lahn-dill-
bergland.de.
Unterstützt und begleitet wird

der Naturpark-Wandertag von
der EAM. Der regionale Energie-
versorger engagiert sich bereits
seit vielen Jahren bei Projekten
für den Naturpark Lahn-Dill-

Bergland und möchte mit dem
Wandertag möglichst viele Men-
schen in der reizvollen Land-
schaft im Herzen Hessens in Be-
wegung bringen und gemeinsam
die Schönheit der Natur und der
Tierwelt entdecken. Der Natur-
park und EAM freuen sich auf
zahlreiche wanderfreudige Wild-
katzen-Fans!
Anmeldungen unter wander-

tag@lahn-dill-bergland.de
Allgemeine Informationen gibt

es unter Naturpark Lahn-Dill
Bergland, Herborner Str. 1,
35080 Bad Endbach, Telefon:
02776 801-15, info@lahn-dill-
bergland.de, www.lahn-dill-
bergland.de, www.face-
book.de/lahn.dill.b ergland
EAM GmbH & Co.KG, Regio-

nalzentrum Süd, Schelde-Lahn-
Straße 1, 35688 Dillenburg,
www.EAM.de, www.face-
book.com/MeineEAM
Hessischer Naturpark-Wander-

tag: https://umwelt.hes-
sen.de/hessischer-naturpark-
wandertag

Naturfreunde können sich auf die SourenderWildkatzen be-
geben. Foto: Naturpark

LAHN-DILL-KREIS (ldk) – Mit fast 380 tiefen, glasklaren Seen und
rund 281.000 Quadratkilometern Waldfläche lädt Schwedens Natur
zum Entdecken ein. Auf der Outdoor- Freizeit der Jugendförderung
bekommen die Jugendlichen von 14 bis 17 Jahren das komplette
Abenteuerpaket geboten: vom Schlafen unter freiem Himmel und
dem Kochen über einem Lagerfeuer bis hin zu einer mehrtägigen Ka-
nutour. Die erste Woche der Freizeit vom 24. Juli bis 7. August 2019
verbringen die Jugendlichen, typisch schwedisch, in einem Holz-
haus am See. In der zweiten Woche wird dann in Zelten oder im
Freien übernachtet. Wenn das mal kein unvergesslicher Sommer
wird!? Die Unterbringung, An- und Abreise in einem modernen Rei-
sebus, Vollverpflegung, das geplante Freizeitprogramm und die qua-
lifizierte Betreuung sind im Leistungsumfang enthalten; die Kosten
betragen 460 Euro pro Person. Wie bei allen Freizeiten der Jugend-
förderung, erhalten Geschwister ab dem 2. teilnehmenden Kind
einen Nachlass von 25 Euro. Unter bestimmten Voraussetzungen
können Eltern einen Antrag auf Beihilfe zu Maßnahmen der Kinder-
und Jugenderholung stellen. Informationen und Anmeldung: Ju-
gendförderung des Lahn-Dill-Kreises; Yannick Mindnich, Tel.
06441/407-1533; Marta Orantek, Tel. 06441/407-1527 und Tanja Ho-
nold, Tel. 06441 407-1537, E-Mail: jugendfoerderung@lahn-dill-
kreis.de. Infos auch unter: www.jugendfoerderung.lahn-dill-kreis.de.

Abenteuerfreizeit in Schweden
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HAIGER-SEELBACH (wlu) – Die ev. freikl. Gemeinde, die landes-
kirchliche Gemeinschaft und die Ev. Kirchengemeinde laden Men-
schen und Vereine in Haigerseelbach am 2. Mai ab 20 Uhr zum ge-
meinsamen Spaziergang ein. Treffpunkt ist der Spielplatz „Beim
Dahlborn“. Von dort aus planen die Initiatoren einen Spaziergang in
zwei Gruppen. Eine der beiden Wege ist auch für Rollstuhlfahrer und
gehbehinderte Menschen geeignet. Auf dem Weg wird jeweils an
zwei Stationen Halt gemacht, damit dort für das Dorf und die Verei-
ne still oder hörbar gebetet werden kann. Eine Teilnahme ist auch
möglich, ohne selbst ein Gebet sprechen zu müssen. Das Ziel ist die
Ev. Kirche in der Tränkestraße , wo der Spaziergang mit einem Se-
gen und einem kleinen Imbiss abschließt.

Gebetsspaziergang für das Dorf

HAIGER-SECHSHELDEN (jk) – Jahrelang ist Pontus J. Back aus
Vaasa, Finnland, als Rockmusiker durch die Welt getourt. Als Gi-
tarrist hat er unter anderem mit Mitgliedern der Bands Status Quo
und Whitesnake gespielt. Während dieser Zeit waren Alkohol und
Drogen seine ständigen Begleiter. Doch dann hat Pontus J. Back
eine Kehrtwende erlebt. Wie er von seiner Sucht und von Panik-
attacken geheilt wurde - davon hat Pontus bereits im vergange-
nen Jahr in Sechshelden erzählt. Seine spannende Lebensge-
schichte und seine Musik haben begeistert. Deshalb ist jetzt er-
neut zu Gast.
Diesmal wird Pontus J. Back berichten, was er in den letzten Jah-

ren als Rockpastor und Musiker erlebt hat. Die Gäste erwartet
außerdem ein Konzert mit einem Vollblutmusiker, der etwa 250
Tage im Jahr durch die Welt tourt.
Zu hören ist Pontus am Sonntag, 5. Mai, ab 19.30 Uhr im CVJM

Vereinshaus Sechshelden in der Hofstraße 37. Der Eintritt ist frei.

Rockmusiker Pontus is Back
LAHN-DILL-KREIS (ldk) – Das Deutsche Müttergenesungswerk

mit Sitz in Berlin startet auch in diesem Jahr die traditionelle „Mut-
tertags-Sammlung“ – diese findet bundesweit vom 4. bis 19. Mai
statt. Hier werden zahlreiche Sammlungen, Aktionen und Veranstal-
tungen rund um den Muttertag organisiert. Bundesweit sind viele
Menschen tätig mit dem Ziel, die Gesundheit von Müttern und ihren
Kindern in den Mittelpunkt der Aufmerksamkeit zu stellen und vie-
le Spenden zu sammeln Die Ergebnisse der Sammelaktion werden
das speziell auf die Bedürfnisse der Mütter abgestimmte Gesund-
heitsangebot fließen. Landrat Wolfgang Schuster bittet, die Aktion
des Müttergenesungswerkes durch „Sammelengagement“ und Spen-
den nachhaltig zu unterstützen.
Kontakt: Petra Gerstkamp, Elly Heuss-Knapp-Stiftung, Deutsches

Müttergenesungswerk, Tel.: 030 330029-12, E-Mail: gerstkamp@mu-
ettergenesungswerk.de. Nähere Informationen zur Arbeit des Müt-
tergenesungswerkes und der Spendenaktion gibt es unter www.mu-
ettergenesungswerk.de.

Muttertags-Sammlung

Landschaftspflegevereinigung startet durch
Vielseitige Projekte sind geplant - Streuobstwiesen erhalten und wiederherstellen

EHRINGSHAUSEN/HAIGER
(red) – Über 30 Projekte be-
treut die Landschaftspflege-
vereinigung Lahn-Dill zur-
zeit, eins so unterschiedlich
wie das andere. Einige die-
ser Projekte wurden auf der
Mitgliederversammlung der
LPV durch die Geschäfts-
stelle vorgestellt.

Zu den größeren Projekten ge-
hören unter anderem die Streu-
obstprojekte, bei denen das Ziel
ist, Streuobstwiesen zu erhalten
und wiederherzustellen, hieß es
in Ehringshausen. So wurden
bereits in Waldsolms, Sinn und
Herborn – Amdorf Streuobstbe-
stände kartiert und Bäume ge-
schnitten; teilweise auch schon
Sorten bestimmt, Flächen ent-
buscht und Bäume nachge-
pflanzt.
Durch viel Öffentlichkeitsarbeit

wurden die örtlichen Vereine
und Bürger in die Projekte mit
eingebunden. Es fanden unter
anderem auch Schnittkurse in
den Gemeinden statt.

Bei einem weiteren Projekt
steht ein kleiner, vom Ausster-
ben bedrohter Singvogel im Mit-
telpunkt. Das Braunkehlchen ist
ein Wiesenbrüter, der artenrei-
che Wiesen zur Nahrungssuche
benötigt und in der offenen
Landschaft seine Nester baut.
Daher wurden an Gewässern Ge-
hölze reduziert, um den Lebens-
raum zu erhalten, den nicht nur
das Braunkelchen, sondern auch
andere Vogelarten zum Leben

brauchen. In diesem NATURA
2000-Projekt werden aber auch
artenreiches Grünland wieder-
hergestellt, Lesesteinhaufen und
Streuobstbestände freigestellt
und Hutungen offengehalten.
Weiterhin führt die LPV Pflanz-

aktionen von heimischen Wild-
pflanzen durch, um diese vor
dem Aussterben zu bewahren.
So wurden schon letztes Jahr
viele hunderte Arnika und
Kreuzenziane mit großer Unter-
stützung örtlicher Vereine im
Lahn-Dill-Bergland gepflanzt.
Auch dieses Jahr stehen wieder
Pflanzungen an.

Auch an einem Pilotprojekt
zur Erstellung eines Spenderflä-
chenkatasters zur Gewinnung
regionalen Saatguts ist die LPV
beteiligt. Neu hinzu kommt die-
ses Jahr die Beratung der Mit-
gliedskommunen zu ihren Öko-
konten und Kompensationsflä-
chen, die durch eine neue Ver-
ordnung neu bilanziert werden
können.
Bei den Wahlen wurde fast der

komplette Vorstand wiederge-
wählt. Neu in ihr Amt als Vertre-
ter des landwirtschaftlichen Be-
reichs wurden Michael Zerbe
und Frank Bauer gewählt.

Sinns Bürgermeister Hans-
Werner Bender, der Vorsitzende
der LPV, stellte kurz den Aufbau
der Geschäftsstelle vor,y zu der
Günter Schwab als Geschäfts-
führer und Edwin Krumb, Ma-
rius Ramb und Anna-Lena San-
der als Wissenschaftliche Mit-
arbeiter zählen. Momentan sitzt

die Geschäftsstelle in Sinn in
einem Gebäude des Bauhofs der

Gemeinde. Die LPV ist unter
02772 9233793 oder per Mail an

mail@lpv-lahn-dill.de zu errei-
chen.

Mitglieder und Geschäftsstelle der LPV. Foto: Marius Ramb

Freiwillige Helfer bei der Arnika Pflanzung 2018.

Mittel für den
sozialenWohnraum

Die Antragsfrist endet am 20. Mai

WIESBADEN/HAIGER (öah)
– Die hessische Landesregie-
rung stellt weiterhin gemeinsam
mit der WIBank verstärkt Mittel
für die Soziale Wohnraumförde-
rung zur Verfügung. Wie der
Lahn-Dill-Kreis mitteilte, stehen
Darlehen und Finanzierungszu-
schüsse stehen bereit für
- die Förderung des Mietwoh-

nungsbaus (geringe und mittlere
Einkommen),
- die Modernisierung von Miet-

wohnungen und
- für Studentisches Wohnen.
Die Mittel können bei der

Wohnungsbauförderstelle des
Lahn-Dill-Kreises (Karl-Kellner-
Ring 51, 35576 Wetzlar, Tel.:
06441/407-1752) beantragt wer-
den. Hier sind auch nähere In-
formationen zu den Förderarten

sowie die notwendigen Antrags-
formulare erhältlich. Insbeson-
dere zu den bautechnischen För-
dervoraussetzungen beraten fer-
ner die Ansprechpartner der WI-
Bank (www.wibank.de).

Bereits gonnene
Baumaßnahmen werden
nicht mehr gefördert

Baumaßnahmen, deren Aus-
führung vor Beantragung der
Fördermittel und vor Aufnahme
in ein Förderprogramm begon-
nen wurde, sind in der Regel von
der Förderung ausgeschlossen.
Die Frist zur Vorlage der An-

meldungen bei der Wohnungs-
bauförderstelle des Lahn-Dill-
Kreises endet am 20. Mai 2019
(Montag)
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So erreichen
Sie uns:
haiger-heute@vrm.de
Tel.: 06441/959-283

Fahrer für 7,5 Tonnen LKW
mit 10,5 Tonnen Anhänger
für Nahverkehr im Raum Haiger
(mit Fahrerqualifikation 95) auf
450,- -Basis oder in Teilzeit ge-
sucht.

€

Telefon: 0 27 74 / 5 23 57

Deutsches Rotes Kreuz

HAIGER

Kreisverband Dillkreis e. V.

Sie suchen tagsüber einen betreuten Pflegeplatz?

Sie möchten Anschluss in geselliger Gemeinschaft???

TagespflegeUnsere bietet Ihnen:

Zusatzleistungen wie Fußpflege o. Frisörbesuch

kurzweilige Unterhaltung in angenehmer
Gesellschaft

Beschäftigung bei Veranstaltungen, Spielen,
Bewegungsprogrammen sowie regelmäßige
Ausflüge

Verpflegung mit Frühstück - Mittagessen -
Kaffeetrinken

Grund- u. Behandlungspflege, Medikamenten-
gaben etc.

kostenloser Hol- und Bringdienst mit unseren
Fahrzeugen

Telefon: 02773 / 747–0
Fax: 02773 / 747–119
E-Mail: info.ah@drk-dillenburg.de

Altenpflegeheim Haiger
Schlesische Straße 1-3
35708 Haiger

A l t - K f z !
Ankauf – Entsorgung – Ersatzteile
Zertifiziert gemäß § 5 Abs. 3 Altfahrzeug V
(0 27 73) 68 30 oerter.de

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

1,2,3 im Sauseschritt –
kommt der Frühling,
mach ich mit!
Egal, ob Sie Geld anlegen oder aufnehmen.
Jetzt Extra-Frühjahrs-Zinsen sichern:
www.vrbank-lahndill.de/fruehling

SSSSonnen AAApottthhhekkke, fffreundddllliiiichhh &&& kkkompetttenttt, HHHaiiiiger am MMMarkkktttplllatttz,,,
TTTTel. 02773 - 912244

AAAAutomobbbiiillle MMMüüüllllller, 33357000888 HHHaiiiger, NNNeu- u. GGGebbbrauchhhtwagen,,,
AAAAn- und Verkauf, über 300 Tageszulassungen unterrrr
wwwwww.automobilemueller.de,,, Mobil : 0174 / 5602050
AAAAUTOHAUS METZ GmbH, SEAT + SKODA Vertragshändler
KKKFZ-Service-Werkstatt, Ständig ca. 120 Fahrzeuge auf Lager,
BBBreitsch.-Gusternhain,Tel.02777/8110-0, www.autohausmetz.de...

SSSSamen SSSSchhhhneiiiidddder, www.samen-schhhhneiiiidddder.dddde
GGGartenfachmarkt Haiger, Am Hofacker 4 Tel. 02773 / 810512
ZZZZoofachmarkt Dillenburgggg,,, Kasseler Str. 36 Tel. 02771 / 320383333

SSSSachverständigenbüro für das Bauwesen, Fer ,
A h
b

HHHill GGGerüüüstbau und -Verleih GGGmbH, Im GGGründchen 10, 35683333
DDDillenbu

BBBurbach GmbH, Heizung, Sanitär, Elektrotechnik, Grubstraßeeee
33331, Donsbach, Tel. 02771/81550, e-mail: info@burbach-gmbh.deeee
WWWWHHHHSSSSEEEE GGGGmbbbbHHHH, HHHHeiiiizungsbbbbauer dddder ZZZZukkkkunffffttt, HHHHaiiiige Bi .

, , ,

SSSShell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685555
DDDillenburg, Tel. 02771 / 87 200, info@rc-energie.de

STELLENANGEBOTEAPOTHEKE

AUTOHÄUSER

HAUS UND GARTEN

GERÜSTBAU UND VERLEIH

HEIZUNG, SANITÄR, KLIMA

HEIZÖL

BAU-SACHVERSTÄNDIGER

Job zu langweilig?
Das gibt eine Anzeige!


